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Liebe Goldmaries, liebe Gäste,  
Freunde und Förderer,

wir freuen uns wie jeck und sind zugleich unendlich dankbar, Sie 
alle heute wieder im restlos ausverkauften Saal im Pullman Hotel 
willkommen heißen zu dürfen. Gerade in der heutigen Zeit ist 
das nicht selbstverständlich und das wissen wir Goldmaries sehr 
zu schätzen. 

„FasteLOVEnd, wenn Dräum widder blöhe!“ – Dieses wunder-
bare Motto lädt dazu ein, gemeinsam in unsere jecke Traumwelt 
Karneval einzutauchen und den oft hektischen Alltag gegen ein 
paar fröhliche und vor allem ausgelassene Stunden einzutau-
schen. Gleichzeitig eröffnet unser geliebtes vaterstädtisches 
Fest jedem Jecken die Möglichkeit seine Träume auszuleben – 
sei es als Top Gun Pilot, Engelchen, Zahnfee oder Superman. 
Welchen Traum lasst Ihr heute wahr werden?

Unser karnevalistisches Herz schlägt vor Freude Purzelbäume, 
und Gänsehaut ist jedes Mal vorprogrammiert, wenn wir 70 
Goldmaries feierlich in den goldig geschmückten Saal einziehen. 
Wir möchten mit unseren Veranstaltungen mit glänzender Gast-
freundschaft, wohlwolliger Wärme und viel Liebe zum Detail un-
ser goldiges Herz zeigen – ganz nach unserem Motto „Aussen 
Gold – Innen Herz“.

Fortsetzung nächste Seite
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Doch bei aller Ausgelassenheit vergessen wir nicht, dass wir un-
serer Stadt und den Menschen etwas zurückgeben möchten.  So 
findet am 1. Advent dieses Jahres bereits zum fünften Mal unsere 
„Goldtafel“ statt. Dank Eurer unglaublichen Unterstützung konnten 
wir unser Ziel, der Kölner Tafel zur Weihnachtszeit 1.111 Lebens-
mittelpakete zur Verfügung stellen, jedes Mal aufs Neue erreichen. 
Dafür sagen wir von Herzen: DANKE !

Wir haben seit unserer Gründung 2016 mehr erreicht, als wir uns 
damals zu träumen gewagt haben. Fünf Sitzungen – Fünf ausver-
kauft. Fünf Partys trifft Tradition – Fünf ausverkauft! 

In diesem Jahr durften 35 Goldmaries mit tausend Strüßjer und 
Kamelle durch die Straßen unserer geliebten Vaterstadt ziehen und 
den Rosenmontagszug etwas goldiger erstrahlen  lassen. Jedoch, 
was wäre unsere goldige Gemeinschaft ohne die Freundschaften, 
die innerhalb dieser Zeit entstanden sind?

Getreu unserem Mottos wollen wir den Weg gemeinsam mit 
Euch, unseren Freunden und Förderern weitergehen: Lasst uns 
den wundervollen Fastelovend goldig frönen, aber dabei auch im-
mer an unsere Stadt und ihre Menschen denken. 

GRUSSWORT
TANJA SPIEGEL

Fortsetzung
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Ein persönliches Dankeschön richte ich an alle Goldmaries. 

Mit unermüdlichen Einsatz, kreativer Vielseitigkeit und einem 
großen Herzen bereichert Ihr unser Vereinsleben - und das alles  
neben Beruf, Familie und Alltag. Wir „leben“ unser Motto, und dank 
Euch gelingt es uns, diese goldige Leidenschaft mit unseren Gäs-
ten, Familien und Freunden zu teilen und gemeinsam in wunder- 
vollen Stunden zu genießen.

Lasst uns weiterhin gemeinsam die Träume blühen lassen! 

Herzliche Grüße
Eure Tanja Spiegel

Präsidentin KG Goldmarie 2016 e.V.

GRUSSWORT
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Fortsetzung

Schlosserei Franke
Claudius-Dornier-Straße 4
50829 Köln

www.franke.koeln
alexander.franke@handwerk.org

Telefon 0221. 59 45 44
Telefax 0221. 59 26 78

Sich auf (s)ein Handwerk zu beschränken, ist das beste.
... und das tun wir, seit nun mehr als 75 Jahren.
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Liebe Goldmaries,

liebe Freundinnen und Freunde der Goldmaries, 

„FasteLOVEnd – Wenn Dräum widder blöhe“: Was für ein wun-
derbares Motto dieses Jahr das Festkomitee Kölner Karneval aus-
gerufen hat. Selten hat ein Sessionsmotto so viel Interpretations-
spielraum eröffnet. Ist es die Liebe zu den Mitmenschen oder zum 
Karneval, sind es die kleinen Träume, die man auslebt, wenn man 
in ein Kostüm schlüpft oder die großen Träume, wie Frieden in der 
Welt, Glück, Gesundheit und Unbeschwertheit, die, wenn über-
haupt, nur gemeinsam teilweise realisierbar sind.

Oder auch das Blühen einer Blume, was nur dann dauerhaft funk-
tioniert, wenn man die zarten Pflanzen hegt, pflegt und ständig 
umsorgt. 

All das spiegelt sich in unserem Sessionsmotto wider und steht 
nach meiner Auffassung auch für unseren Karneval. Wir alle haben 
als Gesellschaften Träume, müssen diese aber allzu oft begraben, 
weil wir auch wirtschaftlich getrieben werden und zusehen müs-
sen, dass unsere Veranstaltungen unterm Strich eine schwarze Null 
schreiben; und wir müssen unseren Fastelovend, das Kulturgut 
Kölner Karneval bei allen Veränderungen hegen und pflegen, dass 
dieser nicht verkommt zu einer reinen Saufveranstaltung, sondern 
nach wie vor den wirklichen Jecken in der Stadt und Umgebung 
die gepflegte Bühne bietet, ihre kleinen Träume für ein paar Tage 
auszuleben und die Sorgen des Alltags zu vergessen.

GRUSSWORT  
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Wie man den Spagat zwischen gepflegtem Fastelovend und Alltag 
schafft, beweist Ihr seit Jahren. Auf Eurer Kostümsitzung können 
die Jecken gemeinsam lachen, singen und schunkeln und nach 
Aschermittwoch blüht bei Euch das soziale Engagement auf, um 
denen, denen es nicht so gut geht in dieser Stadt, ihre kleinen  
Träume zu erfüllen.

Ihr geht nun ins 9. Jahr Eurer Gesellschaft und habt schon so un-
glaublich viel erreicht mit Eurem Charme, Eurer gelebten Fröhlich-
keit und Euren mannigfaltigen Aktivitäten. Gar nicht auszumalen, 
wenn Ihr einmal wie wir in 2025, Euer 80-jähriges Jubiläum feiert.

Als Präsidentin unserer Kölnischen Karnevalsgesellschaft bin ich 
überaus glücklich darüber, dass wir Eure Patengesellschaft sind 
und aus der zarten Blüte Goldmaries ein stattlicher Blumenstrauß 
mit so vielen bunten, unterschiedlichen Blumen in so kurzer Zeit 
erwachsen konnte.

Ich wünsche Euch, Euren Freunden, Förderer und Gästen eine 
wundervolle bunte Session mit vielen tollen Begegnungen, fröh-
lichen Menschen und einer sensationellen Stimmung. Ich freue 
mich schon jetzt darauf, Euch Alle wiederzusehen und mit Euch 
zu feiern.

FasteLOVEnd zesamme. Eure Patentante - Simone

Präsidentin Kölnische KG von 1945 e.V.

Fortsetzung
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Ihr Meisterbetrieb 
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Liebe Goldmaries,  
liebe Freundinnen und Freunde der Goldmaries, 

„FasteLOVEnd - wenn Dräum widder blöhe“ so lautet das dies- 
jährige Motto der Karnevalsession-2025. 

Und dieses Motto spiegelt die Sehnsucht der Menschen nach ei-
ner besseren Welt wider. Die Menschen sehnen sich wieder nach 
einer friedlichen Welt, nach Glück und Unbeschwertheit, beson-
ders weil die letzten Jahre von vielen Kriegen und globalen Krisen 
geprägt waren. 

Ebenso passt dieses Motto mal wieder hervorragend zu Euren so-
zialen Engagements. Denn Ihr seid nicht nur eine Damen-Karne-
valsgesellschaft, die das kölsche Brauchtum fördern möchte, son-
dern engagiert Euch in vorbildlicher Weise auch noch für soziale  
Projekte in unserem schönen Köln. Ihr habt Euch vorgenommen, 
Euer goldenes Herz für die Bedürftigen von Köln und deren An- 
liegen zu öffnen. So habt Ihr Euch gleich im Jahr Eurer Gründung 
von Goldmarie 2016 e. V. vorgenommen, Euer selbstgestecktes- 
und ehrgeiziges Ziel mit dem GOLDTAFEL- Charity-Events alle  
2 Jahre 1.111 weihnachtliche Lebensmittelpakete im Rahmen der 
Weihnachtspaketaktion für die Bedürftigen von Köln, die von der 
Tafel Köln organisiert und durchgeführt wird zu überreichen. Das 
war Euer ursprüngliches Ziel, erreicht habt Ihr durch Euer großarti-
ges Engagement aber immer noch mehr Pakete.

Dieses Engagement ist vorbildlich und zeigt in beeindruckender 
Weise, dass Weihnachten auch für die Menschen, die sonst gerne 
vergessen werden, ein Fest der Nächstenliebe sein kann.

Fortsetzung nächste Seite
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Fortsetzung

In Köln leben immer mehr Menschen, die sich und ihre Ange- 
hörigen nicht aus eigener Kraft ausreichend ernähren können. 

Die Kölner Tafel, die 1995 gegründet wurde, hat sich zur Aufga-
be gemacht, diese Menschen mit Lebensmittel zu versorgen, 
die sonst vernichtet werden würden. Die Anzahl der Bedürftigen 
wächst ständig. Die ehrenamtlichen Tafelhelfer holen monatlich 
über 200 Tonnen gespendete Lebensmittel bei Supermärkten,  
Bäckereien und Herstellern ab und geben diese kostenlos an  
Lebensmittel-Ausgabestellen und soziale Einrichtungen, die sich 
um über 17.000 bedürftige Menschen kümmern.

Es macht riesig Freude zu sehen und mitzuerleben, wie die Gold-
maries nicht nur über Hilfsbereitschaft und Solidarität reden,  
sondern auch danach handeln - Genau nach Eurem Motto  
„AUSSEN GOLD – INNEN HERZ“ -

Dafür ganz herzlichen Dank, liebe Goldmaries für Eure sozialen  
Engagements und weiterhin alles Gute für Eure Zukunft und beson-
ders viel Spaß und Erfolg bei Eurer jetzt schon legendären Karne-
valssitzung im Hotel Pullman.

Herzliche Grüße

Harald Augustin  
Geschäftsführer der Kölner Tafel Stiftung und  
Organisator der Kölner Tafel Weihnachtspaket-Aktion
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Castings
ab Frühjahr

2025

Jetzt bewerben!
Werde Teil des Literarischen Komitees in den Bereichen 
Rede oder Musik und schaff es mit uns auf die Bühnen 
des Kölner Karnevals.  

akademie@koelnerkarneval.de

Leev Jecke,

„FasteLOVEnd – Wenn Dräum widder blöhe“: Das Motto der Kar-
nevalssession 2025 ist all den kleinen Fantasien und großen Träu-
mereien gewidmet. Viele Menschen sehnen sich nach einer fried-
lichen Welt, nach Glück und Unbeschwertheit, besonders weil die 
letzten Jahre von vielen globalen Krisen geprägt waren und sind. 
Der Karneval kann keine Wunder bewirken oder Frieden schaffen, 
aber er lässt uns eine Utopie auf Zeit leben. Gemeinsam feiern, 
tanzen, sich einander zuwenden – so schön und friedlich könnte 
diese Welt sein. 

Die Karnevalshistorie hat gezeigt, dass das Bedürfnis der Men-
schen, Fastelovend zu feiern, gerade in schwierigen Zeiten beson-
ders groß ist. Denn der Karneval spendet Trost, Freude, Gemein-
schaft und auch ein bisschen Hoffnung. Auch jetzt wollen wir die 
Menschen dazu einladen, gemeinsam mit uns in die Traumwelt 
Karneval einzutauchen und sich ein bisschen treiben zu lassen – 
vielleicht, um die echte Welt nach dem „Aufwachen“ ein klein we-
nig besser zu machen. 

Gleichzeitig ist das Motto eine Hommage an die einzigartige Ge-
legenheit, im Karneval die persönlichen Träume einmal Wirklich-
keit werden zu lassen. Als Superman oder Catwoman durch die 
Straßen ziehen, sich wie ein Superstar oder eine Spitzensportlerin 
fühlen: 

GRUSSWORT  
CHRISTOPH KUCKELKORN

Fortsetzung nächste Seite



MBA-Solutions GmbH, Gierlichsstraße 26, 53840 Troisdorf – Germany

DREIMOL VUN 
HÄTZE ALAAF!

Fortsetzung

GRUSSWORT  
CHRISTOPH KUCKELKORN
Jeder wählt sein Lieblingskostüm und schlüpft für ein paar Tage in 
eine andere Rolle. Die Jecken wissen dabei um die Brüchigkeit ih-
rer Sessionsträume. Aber sie kennen auch die Energie, die sie den 
Menschen für den Alltag mitgeben.  

Auch die Goldmarie 2016 e.V. ist Teil der kölschen Traumwelt. Kar-
neval, das geht für sie nur zusammen. Die Damengesellschaft ver-
anstaltet nicht nur ihre Goldtafel, bei der Pakete für bedürftige Je-
cke gepackt werden, sondern auch eine bunte Kostümsitzung im 
Pullman. Sozial engagiert und brauchtumfördernd, so soll es sein. 
Ich wünsche viel Spaß beim Feiern und eine tolle Session 2025.

Ob kleine Alltagsfantasien oder große Friedenswünsche, der Faste-
lovend macht alles möglich. Ich freue mich auf eine traumhafte 
Session. Lassen Sie uns gemeinsam Träume wahr werden lassen!

Hätzliche Jröß

 

Christoph Kuckelkorn 
Präsident Festkomitee Kölner Karneval



KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„EN FASTE LOVE NDSKESS“

Op unserer Läuv, do stundt en Kess,
Ich weiß et noch wie hück,
Weiß noch, wat dren jewähse ess,
Höht mer ens zo, ehr Lück:
Drei rude Nase,
Ne Korv för der Maat.
Dozo ne Kiddel,
E Koppdoch, schön bungk,
Ne lange Zabel,
En Ling för der Hungk.
Huh Schohn, su jroß
Wie e Müllermerböötche,
E Lumpepoppelappekostüm
Un en Rötsch verdötschte Höötche.
För e Rutkäppch alles,
Wat nüdich mer hät,
E Rokokokostümche,
Dat droch ens et Nett.
Ne jroße Mexikanerhot,
Vill Tüll un wieße Watt.
Ne Dudekopp un Knoche
Konfettiblöscher satt.

Vum Koch de huhe wieße Mötz,
Un Schusterjungesache.
Villerlei aan Clownsjedöns,
Worüvver mer kann laache.
E Birett vum Här Pastur,
En jroße Schniederschier,
Ne Kranz, woren der Köbes brängk
Aan de Desche flöck et Bier.

Dat lohch su alles en der Kess,
Wor met nem Jreff parat,
Wat Fastelovend mer jebroht,
Wann mer der Jeck jemaat.
Vielleich, dat och noch su en Kess
Bei üch om Speicher steit.
Dann hat ehr aan dä dolle Däch
Domet ne Püngel Freud

Text: Toni Buhz

WIRTSCHAFTSRECHT VON A BIS Z

  FasteLOVEnd – 
wenn Dräum widder blöhe
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MEDLEY ZUR GOLDMARIE-SITZUNG 2024 - 

„EINSINGEN“ MIT KEN REISE UND DEM PUBLIKUM
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Wir wollen Traditionen aufrechterhalten und fortführen und daher 
werden wir auch in diesem Jahr unserer Goldmarie-Sitzung mit 
dem beliebten gemeinsamen (Ein-)Singen beginnen.

Zusammen mit Ken Reise, auch bekannt als Julie Voyage, stimmen  
wir mit allen Gästen im Saal des Pullman Hotels echte kölsche  
Töne an und sorgen so schon gleich zu Beginn für beste musika- 
lische Stimmung. Lasst uns alle gemeinsam singen und diese 
schöne Tradition wieder aufleben lassen.

Bei diesem Kölsch-Medley kann wirklich jeder Gast in Saal und 
Lobby mitsingen:

- Och wat wor dat fröher schön  
  doch en Colonia

- Einmal am Rhein

- Et Rhein-Panorama -  
  Luur ens vun Düx noh Kölle

- Trizonesien-Song

- Die Hüs´cher bunt om Aldermaat

- Am Dom zo Kölle

- Un et Arnöldche fleut

Also, seid laut, bunt, jeck und  
habt jede Menge Spaß! 



De Fastelovendswoch wor do un domet dä Dach,wo Schlabbermans  
ehre Husmaskenball avhalde däte. De Lück em Hus woren sich klor, dat 
se sich op jet jefaß mache moote un hatten allt Watt un Schlofpelle parat 
ligge. Ehr Puute hatten de Schlabbermanns bei der Tant ungerjebraht.  
Et üvverflüssige Möbelemang stund allt drußen op Trapp un Flur un met 
Luffschlange un Klosettpapeerrolle wor en verdötschte Dekoration jezau-
bert woode. För ze müffele hat et Plünn en janze Bütt met Hirringsschlot 
parat jemaat, die jetz op der Trapp zor Läuv stund.
Jetz log et Plünn met singe 200 Pund en de Finster un loorten no de 
Fesjäß us. Et wor als Funkemarieche maskeet. För der Funkedanz kunnt 
mer et jo nit jebruche, do wör söns bestemmp he un do der Boddem 
enjekraach. Singe Mann hatt et sich einfacher jemaat. Hä hatt sich em 
Rögge unger däm Hemp en Ovvenspief faßjebunge, dä im bes zom Rö-
ckstrangengk reichte un bovven ne halve Meter am Hemp erusstippte.  
E Schild, wo drop stund  „Dauerbrenner“ zeigte an, wat jespillt wood. Dat 
Kostümche wor zwor jet unbequem, ävver der Tünn meinte: Et eß ävver 
och jet besonders.“ 

Jetz hatt hä jrad e Änkerche Beer anjeschlage un probeete, ov et 
och nit no Faß schmecken dät. Do rubbelten et op einmol esu op der 
Trapp, dat im dä jode Drank en et verkeehte Strössje kom. Am Bäl-
ke vun singem Hushär hoot hä dann, dat der eeschte Jaß, der Dillend-
opps Dei met der decke Trumm de Trapp erav jekäjelt wor.. Zom Jlöck 
hatt die Trumm nor e paar Blötsche metjekräg. „Na, wie jefällt der mih 
Wöbche“ frogten dä Trummelemann stolz, wie hä bovven ankom,  
„Wat meinste, wat ich ben?“ Dä Schlabbermann beloorte sich dat Pluute-
jestell, hä kunnt ävver nit dohinger kumme. 

KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„DÄ HUSMASKENBALL“

Fortsetzung nächste Seite

RheinEnergie.
Die Energie einer ganzen Region.

Köln und die ganze Region
feiern gemeinsam Karneval.
Die RheinEnergie ist dabei
und wünscht allen Jecken
eine gute Zeit.

Voller Energie 
in die fünfte 
Jahreszeit.
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KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„DÄ HUSMASKENBALL“

Fortsetzung nach dem  
folgenden Artikel

Do meinten dä Dei: „Do Jeck, ich ben doch dä „Lachende Vajabund“ „un 
hauten dobei su hatt op de Trumm, dat däm Tünn dä Brell vun der Nas 
rötschte. Jetz kom et Schnokse Rösje als et „Els vun Brabant“ dat wat 
mem Lohenjrin dä Fisternöll hatt. Wer et in singem weiße Punjel soch, 
dä kunnt bejriefe, woröm sich dä Schwaneritter su flöck durch de Koot 
jemaat hatt. Dä Röbstills Jupp hatt sich no däm Rezepp „Aus Alt mach 
neu“ einfach sing Pluute vun inne no druße jedrieht. „Do hätts dir win-
nigstens ding verdrüchte Visach opbüjele künne“ wor alles, wat et Plünn 
dozo sage kunnt. En e paar Lake, die dann em Zemmer eren kome, wor 
dä Allemanns Böll drenn. Hä sät, hä wör ne Wüstenscheich. Hä soch 
ävver och wös us, drei Woche nit mih raseet un Jeseech, Häng un Föß 
klüttemeleet anjestreche. Jitz jov et op der Trapp allt widder Krach. „Do 
Troonskann, kanns do nit oppasse ?“ klung et vun ungen erop, „jitz häs 
do mer met domge Plattföß jlöcklich de Fulang vun der Schlepp avjetrod-
de.“ „Dat ess et Züff,“ sat et Plünn, „ dat well met singem Dölmes als 
et „ideale Brautpaar“ kumme.“ Met Schänge kom dat Züff bovven an un 
et schwenkte ne Blomestruuß wie ne Besem en der Jäjend eröm. 
Dä knallrude Kopp soß op dem weiße Klleid wie en 
jebaschte Tomat op nem Schneimann. Hin-
ger im, zwei Kopp kleiner, zeigten sich 
singe Neeres en nem jrön anjelaufene 
Schlepperock.

Dä avjeresse Fu- lang drog hä wie en 
Serviett om Ärm. Met singem bedrövte 
Schnäuzer un dä Kullerauge soch hä us, wie ne Seelöv, däanstatt saftije 
Fesch verdrüchte Kappesstrünk schlecke soll. 
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Das gab es noch nie - KG 
Goldmarie 2016 e.V. mit stim-
mungsvollem Einsingkonzert 
vor Beginn der Kostümsitzung 

Der Auftakt der vierten Kostüm-
sitzung am 14.01.24 im Pullman 
Hotel Köln stellt einen neuen Mei-
lenstein in der Vereinsgeschichte 
dar: Vor der Sitzungseröffnung 
heizte Ken Reise alias Julie  
Voyage die Stimmung im Saal 
mit einem Einsingkonzert auf be-
sondere Art an. „Leev Lückcher, 
loss mer singe“ munterte sie die 
Jecken auf, Kölsche Klassiker 
wie „Heidewitzka, Herr Kapitän“ 
oder „Mer Losse D’r Dom in  
Kölle“ mitzusingen und dabei das 
Schunkeln nicht zu vergessen.

Punkt 14:45 Uhr schallte es durch 
den Saal: „Ein Hoch auf uns – 
auf dieses Leben“ und die 60 
Goldmaries zogen durch den Saal 
auf die Bühne, besetzten den El-

ferrat und die Präsidentin Tanja 
Spiegel ergriff das Wort, um die 
Gäste zu begrüßen. Strahlend rief 
sie in den Saal „Danke an alle Je-
cken für den ausverkauften Saal, 
was ist das ein Freude. Und was 
ist das hier für eine umwerfende 
Stimmung – losst uns hück fiere, 
danze, laache und unser hochka-
rätiges Programm genießen – die 
Sitzung ist eröffnet!“.

Den Start machte das Traditions-
korps Bürgergarde blau-gold von 
1904 e.V. – welch ein impulsiver 
Auftritt der stattlichen Herren 
und der neuen Tanzmarie Selina 
Jauch & und ihrem Jung Christo-
pher Wallpott. 

Das Kölner Dreigestirn 2024 mit 
Prinz Sascha I. zeigte einen stim-
mungsgeladenen Auftritt, der 
von einem schallenden „Happy 
Birthday“ zum 30. Geburtstag 
des Prinzen untermahlt wurde.

DIE GOLDMARIE-SITZUNG 2024 - 
GOLDMARIES & FRIENDS
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Das Tripholium erhielt für ihre 
Spendenaktion seitens der Da-
men KG vollste Unterstützung 
und die Präsidentin überreichte ei-
nen Spendenscheck in Höhe von 
333,33 €. Als persönliches Ge-
schenk wurden Bonbonieren in 
den Vereinsfarben ihres Heimat-
korps überreicht, die Freude ins 
Gesicht der Männer zauberten.

Danach konnte „Dä Tuppes 
vom Lande“ Jörg Runge mit viel 
Wortwitz überzeugen, nahtlos 
ging es zu dem musikalischen 
Start mit Fiasko über. Nach dem 
bestens aufgelegten Guido Cantz 
schlossen die Höhnern die erste 
Abteilung. Für dieses grandiose 
Finale der 1. Abteilung heimsten 
die Höhner auch verdient die 1. 
Rakete des Abends ein. Die Da-
men im Elferrat kamen bereits 
zur Halbzeit vor Begeisterung 
ganz schön ins Schwitzen.
Dank des Tanzcorps der KG Sr. 

Tollität Luftflotte war der Start 
in die 2. Abteilung mehr als ge-
lungen und die Gäste konnten 
die anspruchsvolle Akrobatik 
bewundern und dankten mit to-
sendem Applaus. Den Abschluss 
des hochkarätigen Programms 
machten Cat Ballou, Brings und 
die Klüngelköpp inkl. mehrerer 
Zugaben. 

Neben den vielen karnevalisti-
schen Freundinnen und Freun-
den waren viele Präsident*in und 
Vertreter namhafter Karnevalsge-
sellschaften zugegen und wur-
den von der Präsidentin herzlich 
begrüßt: Markus Wallpott (Präsi-
dent Bürgergarde blau-gold von 
1904 e.V.), Simone Kropmanns 
(Präsidentin Kölnische KG),  
Michael Everwand (Präsident 
Lesegesellschaft), Dr. Johannes 
Kaußen (Ehrenpräsident Kölni-
sche KG), Goldmarie Förderer 
Stefan Bisanz (Aufsichtsratsvor-

DIE GOLDMARIE-SITZUNG 2024 - 
GOLDMARIES & FRIENDS
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sitzender Prinzen-Garde Köln 
von 1906 e.V.), Udo Koschollek 
(Vizepräsident Bürgergarde blau 
gold), Guido Mundt (Geschäfts-
führer Kölnische KG), Hans 
Peter Erhardt-Dembeck (Senats- 
präsident Bürgergarde blau gold), 
Rolf Braun (Vorstand Bürgergarde 
blau gold), Andreas Rodenkirch 
(Vorstand Bürgergarde blau gold), 
Dr. Michael Arens (Vorstand  
Kölnische KG), Josef Teupe (Ge-
neralpostmeister Blaue Funken), 
Sven Tuchscherer (Vize Präsi-
dent Große Braunsfelder), Nor-
bert Schneider (Geschäftsführer 
Große Braunsfelder) und Markus 
Lüdemann (Senatspräsident Alt- 
Köllen).

Aus der Politik kamen Vertreter 
wie Bernd Petelkau (Vorsitzender 
CDU Fraktion Köln), Eric Haeming 
(Rat der Stadt Köln) und der Bür-
germeister von Heilbad-Heiigen-
stadt Thomas Spielmann. Auch 

Vertreter aus der Wirtschaft und 
Sport ließen sich diese Sitzung 
nicht entgehen: Jörg Veil (Vor-
stand Homeinstead), Alexan-
der Manek (Manek Gastrono-
mie-Betriebe), Harald Augustin  
(Kölner Tafel Stiftung) und unse-
re FC Legende Matthias Scherz.

Die Goldmaries blicken wie in den 
Jahren zuvor auf eine großartige 
Kostümsitzung zurück und dan-
ken allen Gästen und Jecken, die 
dies zu einem unvergesslichen 
Event haben werden lassen. 

Und so möchten wir mit den 
Worten von Tanja Spiegel enden: 
„Leev Jecke, merkt Euch schon 
den 19.01.2025 vor. Der Vorver-
kauf für die nächste Goldmarie 
Kostümsitzung ist eröffnet.
Un wer noch nit noh Hus will – 
unser DJ Marc wartet schon auf 
Euch im Foyer zur After Show 
Party!“.

DIE GOLDMARIE-SITZUNG 2024 - 
GOLDMARIES & FRIENDS
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Der Schluß maat e Schusterjungepäärche, der Knasterkopps Köbes met 
singem Marieche. Un jitz wor och de hükste Etaasch em Hus jerammelt 
voll. Flöck wood noch de Trapp für der öffentliche Verkehr jesperrt, denn 
mer wollt jo nit jestört wäde.
De decke Trumm kloppten zoeesch e Solo, wobei dä Tünn met e paar 
Kleiderhoke op dr Ofenspief der Tack schlog. Dat Jeläsch sung dann met 
un mer wood dobei jewahr, wievill kölsche Leeder et jit. Et eeschte Dänz-
che reskeete dä Röbstiels Jupp mem Plünn un et dorte nit lang, do wor 
de schönste Rockrölzerei em Jang. Et Jebünn knackte en alle Foge un 
de Pannen om Daach paschten sich dudsverschreck an de Latze. Et Lo-
hengrins Els wood vum Allemanns Böll durch de Jäjend jeschleif un de 
Knasterkops jöckten et mem Neres, dat dä nit mih woß, ov hä üvverhaup 
noch Knoche hat.
Bahl wor de eeschte Paus fällig. Dä Jupp hat als enjefleischte Schreben-
jädener en jroße Fläsch met selvsjemahte Johannesbeerwing metjebraht 
un die sollt jitz Zaldat jemaht wäde. En Erwadenung stundte se öm dä 
Wingbastler eröm, dä unbesorg an däm Stoppe fummele dät. No moot 
wahl dem Drank dat Schöddele nit bekumme sin. Met nem Knall flog dä 
Stoppe an de Deck un hingerdren jitschten et met Düvelsjewalt. Bes op 
der letzte Droppe wor de Fläsch leddig, doför wor jetz et „Fess en Rut“ 
fällig.Wie dä Jupp sich dä klävrige
Schliever us de Auge jewäsche hatt, kannt hä dat Jeläsch kaum widder. 
Us dem Wüstenscheich wor en Reklamefijur für Blotwoosch jewoode, 
de Frau Lohengrin soch us wie en dubbelte Portion Erdbeere met Schlag-
sahne un dä ideale Bräutigam dät sich der Schnäuzer usfringe. Zo joder 
Letz letschten och noch et Züff en der Bröh us un soß do wie et Schnee-
witschen em Karottendöppe. Dat wor e Schänge Kriehe un Laache.

KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„DÄ HUSMASKENBALL“
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Wie et Schlemmste vum Boddem un vun de Pluute fottjeputz wor, dät 
sich der Mage melde. Hirringsschloot un dozo e Jläsche Kölsch, dat 
schmeckten wie Taat. Bahl hatten se all de Rebbe voll un dä Ball kunnt 
wigger jon. Op einmol reef dä Böll: „Su, jetz maachen mer ne Zog.“ Der 
Die moot sich met der Decke Trumm an de Spetz setze un schlog drop 
ne Treue Husar zesamme, dä sich jewäsche hat. „Hei, hei, hei“ danzten 
die Andre hingendren un der Kalk rieselten vun de Wäng. Wie se jrad em 
Ungejeschoß anjekumme wore, dät plötzlich ne Feuer- wehrmann der 
Kopp an de Dür rensteche un saat:“ Ein Frog, wat maat ehr he ? Sid ehr 
jeck jewoode ?” “Wat mer he maache ?”, sät et Plünn schnippisch, “dat 
seht her doch, mer feere he ne Husball.“ „Husball ? jappten dä Spritze-
mann, „Husball ? Un doför han mer de janze Stroß avjesperrt, weil ein 
Dachpann no der andere et Dach erav jerötsch kütt. Un ich jläuve sujar 
dä Jivvel hät ne Basch jekräge.“ No kom och der Hushär un schannt wie 
en Rav. Do schreiten et Plünn wödig: „Do bezahle mer no jede 
Mond treu un brav uns 25 Mark Meet un künne noch 
nit ens ne anständi- ge Husball avhalde. Dat 
maache mer nit mih met. No Fastelovend 
weed usjetrocke. Nöhks Johr feere 
mer em Underhus.

Et doorte noch en Weil un dann endlich 
trok dat Schmölzge de Trapp erav un us de Hus 
erus. Dobei sung et: „Un et hät noch immer, immer jot jejange.“ Zoröck 
blevven de Schlabbermanns mem Spöl. Un beim Oprühme sungen se 
allem zum Trotz: „Denn einmol nur em Johr ess Karneval.”

Fortsetzung

KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„DÄ HUSMASKENBALL“

Text: Toni Buhz

Glasfaser.
Kostümidee:

Piratin, Prinz und Pilotin gehen ja  
immer. Wer aber in dieser Session  
wirklich blitzschnell und stabil durch  
die Stadt trecken möchte, geht als 
Glasfaser. Und zwar nicht als irgend-
eine, sondern als die echt Kölsche. 
Darauf ein dreifaches Kölle ...

Uns verbindet mehr.



DIE GOLDMARIES IM BIERESEL -   
PARTY TRIFFT TRADITION
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KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„EINMOL PRINZ ZO SIN“

Wör ich eimol Prinz zo Kölle,
Jung, wat hädden ich dann Freud.
Doch ich weiß, dat hingerher och
Däten mer de Jrosche leid.

Udder? Et ess schwer zo sage.
Freud mer kaum för Jrosche kritt.
Un nur dä hät ächte Fruhsinn,
Dä och andere dovun jitt!

Text: Toni Buhz
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2003 begann alles mit 12 Mitglie-
dern im Rosa Karneval. Mittlerwei-
le zählt die StattGarde über 700 
aktive und fördernde Mitglieder 
und seit 2008 sind sie Mitglied des 
Festkomitee des Kölner Karnevals 
von 1823 e.V.. In jeder Session 
nimmt die Crew über 100 Bühnen-
auftritte auf zahlreichen Sitzungen 
und Veranstaltungen wahr, meist 
immer im Dreiklang: Bordkapelle, 
Shanty-Chor und Tanzkorps. Die 
Musiker, Sänger und Tänzer stu-
dieren jährlich neue Bühnenpro-
gramme ein, die dann innerhalb der 
Session bis über die Kölner Stadt-
grenze hinaus präsentiert werden.

In der diesjährigen Session freuen 
sich die StattGardisten gleich dop-
pelt: „Wir sind Dreigestirn“ – Die 
StattGarde stellt nicht nur erstma-
lig das diesjährige Dreigestirn son-
dern es ist auch die erste Session 
mit einem Trifolium aus der Pride 
Community. 
Was bedeutet diese „besonde-
re“ Session für den Verein, wo-
her kommt die Schreibweise (das 
doppelte T) im Vereinsnamen und 
wie interpretiert Dieter das dies-
jährige Sessionsmotto? 

Lest selbst… 
	 Fortsetzung nächste Seite
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Frage 1: Ihr seid Dreigestirn. 
Auch an dieser Stelle nochmal: 
Herzlichen Glückwunsch! Mitt-
lerweile sind ja schon ein paar 
Monate vergangen aber erzähl 
doch mal: Was ist dir durch den 
Kopf gegangen als quasi die „of-
fizielle“ Bestätigung des Festko-
mitees kam? Was waren deine 
ersten Gedanken?

Der Bewerbungsprozess findet 
ja im Verborgenem statt, was ich in 
der heutigen Zeit, wo alles in den 
sozialen Medien geteilt wird, mehr 
als besonders empfinde. Die Ge-
heimhaltung verleiht dem Ganzen 
etwas mystisches, was es umso 
besonderer macht, ein Teil davon 
zu sein. Unter dieser Vorausset-
zung, verbunden mit Anspannung 

und Nervosität, waren wir am 
23.06.2024 zu einem weiteren Ter-
min mit dem Vorstand des Festko-
mitee Kölner Karneval eingeladen, 
wo eine vorher bekannte Aufgabe 
präsentiert werden musste und 
eine spontane Aufgabe angekün-
digt war. Während die drei Kandi-
daten sich auf ihre spontane Aufga-
be vorbereiteten, öffnete sich auf 
einmal die Tür. Es war Andrea Ni-
kuta, die das Festkomitee ebenfalls 
an diesen Ort eingeladen hatte. 
In diesem Moment war uns allen 
klar wir sind es – die Kandidaten 
der StattGarde Colonia Ahoj stel-
len tatsächlich das Dreigestirn der 
kommenden Session. Dieser Mo-
ment, diese Emotionen und die da-
mit verbundene Freude, trage ich 
tief in meinem Herzen. Gedanken, 
was dies für die Drei, die StattGar-
de und mich persönlich bedeutet, 
war in diesem Moment nicht vor-
handen. Richtig realisieren werde 
ich das ganze wahrscheinlich erst 
nach der Session. 

Frage 2: Was bedeutet es euch 
als Verein Dreigestirn 2024/2025 
zu sein? Hier kommen ja auch 
gleich zwei Faktoren zum Grei-
fen: 1. Die StattGarde stellt erst-
malig das Dreigestirn und 2. Gibt 
es erstmalig in der Kölner Karne-
vals Geschichte ein Dreigestirn 
aus der Pride Community.

Für uns als Gesellschaft ist es 
das letzte Mosaikstück was noch 
gefehlt hat. Damit sind wir endgül-
tig im kölschen Fastelovend ange-
kommen und ab dieser Session 
ein Teil der langen und traditions-
reichen Geschichte. Für die Com-
munity ist das natürlich ein riesiges 
Signal, dass das Festkomitee Köl-
ner Karneval sich für drei unserer 
Mitglieder entschieden hat. Das 
Kölner Dreigestirn ist das höchste 
Ehrenamt was Köln zu vergeben 
hat. Im gesamten Bewerbungspro-
zess hat es zu keinem Zeitpunkt 
eine Rolle gespielt wer wen oder 
warum liebt. Es ging um Inhalte. 
So wie es im wahren Leben auch 

sein sollte. Hier ist der kölsche 
Fastlovend einen riesigen Schritt 
weiter als mache Teile der übrigen 
Gesellschaft.

Frage 3: Lass uns mal auf das 
aktuelle Sessionsmotto schau-
en. FasteLOVEnd – Wenn Dräum 
widder blöhe ist das diesjährige 
Motto. Was verbindest du per-
sönlich damit? Die StattGarde 
sticht jährlich ja auch immer mit 
einem eigenen Motto in See, an-
gelehnt an das aktuelle Motto: 
Vereint! Tolerant! Jeck! Warum 
genau diese drei Worte?

Dieses Motto ist wie maßge-
schneidert für uns Karnevalisten. 
Gerade in Krisenzeiten bietet der 
kölsche Fastlovend Halt und lässt 

Fortsetzung
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die Alltagsprobleme für ein paar 
Stunden verblassen. Wir Jecken 
haben das große Glück, dass wir 
uns jedes Jahr auf´s Neue in die-
se tolle Traumwelt begeben dür-
fen wo Alltagssorgen, Kummer 
und Trübsal für einige Stunden in 
den Hintergrund rücken. 
Die Gemeinschaft im Verein, mit 
Freunden eine Sitzung besuchen 
oder ein nettes Gespräch an der 
Theke – der kölsche FasteLOVEnd 
hat diese Kraft. Für mich das per-
fekte Motto zur richtigen Zeit. 
Angesichts der Krisen um uns he-
rum und der aktuellen politischen 
Unzufriedenheit in Deutschland fal-
len die Hemmungen und es findet 

eine Art der Verrohung in unserer 
Gesellschaft statt – Antisemitismus, 
Ausländerfeindlichkeit und auch 
Anfeindungen gegenüber queeren 
Menschen werden offen ausge-
sprochen. Es wird sich nicht mehr 
versteckt. Der Mob spricht ganz 
offen aus, was er von Menschen 
hält, die nicht seiner Norm entspre-
chen. Hier träumen wir – die Statt-
Garde Colonia Ahoj – von einer of-
fenen Gesellschaft, in der es keine 
Rolle spielt wo jemand geboren 
ist, an was man glaubt oder wen 
man liebt – Lasst uns alle Vereint! 
Tolerant! Jeck! miteinander umge-
hen und einander begegnen. 

Frage 4: Auch wenn es euren 
Verein bereits seit über 20 Jah-
ren gibt, ist der Vereinsnamen 
doch sehr besonders. Welche 
Geschichte steckt hinter der 
Schreibweise „StattGarde?

Bei der Gründung war klar, dass 
sich der Verein dem traditionellen 
Brauchtum verschreiben wird, mit 

Fortsetzung

all seinen Regeln und Gebräuchen. 
Diesem Brauchtum fühlen wir uns 
zu 100% verpflichtet. Dennoch 
haben wir einige Dinge anderes 
interpretiert als die Traditionsge-
sellschaften. So haben wir unsere 
Uniformen nicht an das Militär an-
gelehnt, sondern uns von Anfang 
an der Seefahrt verschieben - 
nicht nur was die Uniform betrifft, 
sondern auch die Begrifflichkei-
ten kommen bei uns alle aus der 
Schifffahrt. So ist z.B. der Vorstand 
die Brücke, die Vereinsverwaltung 
macht der Hafenmeister und die 
Mitglieder unterscheiden sich zwi-
schen Crew und Passagiere. Auch 
den Auftritt wollten wir ein wenig 
anders gestalten als die übrigen 
Gesellschaften. Die ersten Auf-
tritte des Tanzkorps haben bereits 
2004 stattgefunden. Auch schon 
damals war ein Kernelement bei 
unseren Auftritten der Show- und 
Gardetanz, was uns von den ande-
ren Gesellschaften unterschieden 
hat und bis heute ein wichtiges 

Markenzeichen der StattGarde 
Colonia Ahoj ist. 
Viele Gesellschaften veranstalten 
Damen- bzw. Mädchensitzungen. 
Hier haben bekanntermaßen nur 
Frauen zutritt. Bei der StattGarde 
gibt seit Anbeginn die Damen-
party. Hier haben sowohl Frauen 
als auch Männer Zutritt, einzige 
Bedingung, jeder Gast muss im 
Fummel erscheinen. Damals wie 
heute sind wir der festen Über-
zeugung, dass sich Moderne und 
Tradition nicht ausschließen. 
Wir müssen offen bleiben für 
neue kreative Ideen und dürfen 
auch heute noch Dinge anders an-
gehen, als sonst üblich. 

5 FRAGEN AN: DIETER HELLERMANN 
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Dies sind nur einige der Beispiele 
warum diese Schreibweise ge-
wählt worden ist. 

Frage 5: Du bist seit 2012 Ver-
einsmitglied, seit 2018 im Vor-
stand und seit 2022 neuer 
Kapitän und Präsident der Statt-
Garde. Wie hat sich der Verein 
in den letzten 12 Jahren entwi-
ckelt? Und was wünscht du dir 
für die Zukunft?

Ich würde sagen wir sind ein 
Stück weit erwachsen geworden 
ohne uns dabei zu verbiegen. Die 
Freude, mit welcher wir unsere 
Auftritte absolvieren ist nach wie 
vor unvermindert vorhanden. Aber 
im organisatorischem Bereich sind 
wir professioneller geworden, ha-
ben Abläufe optimiert, alte lieb 
gewonnene Zöpfe abgeschnitten 
und sind neue Wege gegangen. 
Einschneidend war auf jeden Fall 
im Oktober 2018 die Aufnahme als 
ordentliche Gesellschaft im Fest-
komitee Kölner Karneval. Dies war 

ein großes Ziel, was wir akribisch 
verfolgt haben und wo wir alle sehr 
stolz darauf sind. 

Ein langjähriges Mitglied hat einmal 
zu mir gesagt, die StattGarde ist ein 
Verein, der niemals fertig sein wird. 
Genau das ist mein Wunsch für die 
Zukunft. Offensein für Verände-
rungen, mit dem Zeitgeist gehen 
und weiterhin dort unsere Mei-
nung kundtuen, wo es nötig ist. 
Denn wir sind die StattGarde mit 
doppelt „tt“.

Text & Interview: Goldmarie Petra Klemmer
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Tel.:  0221 - 16 93 23 61

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 16:00 bis 00:00 Uhr
 Sa.      : 16:30 bis 00:00 Uhr

 So. & Feiertage: geschlossen  

A
nzeige



KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„KAMELLE UN STRÜSSCHER“

Met der Jroß jingk et zo Engkde,
Denn se kunnt un wollt nit mih.
Broht se och nit schwer zo ligge,
Wer se sohch, dem dät et wieh.

Un su kom dann de Famillisch,
Jroß un Klein, öm Tschüss zo sage.
Friedlich dät se Avschied nemme,
Ohne Kühme, ohne Klage.

Höösch dät leis mer sich verzälle,
Wat jewähs wor leich, wat schwer.
Un vör allem su mänch Krätzje
Us der Zick em Fasteleer.

Plötzlich reef dat kleinste Püütche:
„Ich well endlich en Kamell.“
Wie vun fääns hoot mer do: „Strüüßcher“,
Dann wood de Jroß för immer stell. 

Text: Toni Buhz



Auf der Jahreshauptversamm-
lung 2023 hatte Tanja die groß-
artige Neuigkeit verkündet: 35 
Goldmaries dürfen beim Ro-
senmontagszug 2024 mitgehen 
und die Stadt ein bisschen gol-
diger machen. Schnell hat sich 
ein kleines Orga-Team gebildet, 
bestehend aus Tanja, Simone,  
Birgit, Nadine Schneider und 
Petra Teupe. Das war der Start-
schuss, und die Planungen ha-
ben sofort begonnen.
 
Im November haben Tanja und 
Simone beim Festkomitee den 
Vertrag für die Teilnahme un-
terschrieben. Was für ein aufre-
gender Moment. Es gab viel zu 
überlegen, zum Beispiel, welche 
Wurfbeutel wir brauchen und 
woher wir die bekommen. Nach 
einigen Gesprächen mit verschie-
denen Schneiderinnen hat uns 
schließlich ein Markisenherstel-
ler hochwertige und funktionale 
Wurfbeutel genäht und mit un-

serem Logo bedruckt. Dann ha-
ben wir nach Wurfmaterial und 
Strüssjchen gesucht. Das war 
gar nicht so einfach, denn wir 
wollten hochwertige Kamelle zu 
einem fairen Preis. Letztendlich 
haben wir einen passenden An-
bieter gefunden. Dort haben sich 
die Zugteilnehmerinnen versam-
melt, um das Wurfmaterial zu 
portionieren und in die Beutel zu 
packen. Das hat richtig Spaß ge-
macht und die Vorfreude auf den 
Zug noch gesteigert.  
 
Da für viele Goldmaries die Teil-
nahme am Rosenmontagszug die 
Erste war, haben wir ein Zugheft 
erstellt, das alle wichtigen Infos 
rund um den Zug enthält: Wann 
treffen wir uns zum Frühstück? 
Wann geht’s los? Was dürfen wir 
anziehen und mitnehmen, damit 
wir ein einheitliches Bild abge-
ben? Wir haben auch nach Läu-
fern gesucht, die uns mit dem

TEILNAHME DER GOLDMARIES AM 
ROSENMONTAGSZUG 2024 

Fortsetzung nächste Seite



Wurfmaterial unterstützen. Die 
Hospitantinnen haben sich bereit 
erklärt, sodass sie Teil dieser tol-
len Erfahrung sein konnten.
 
Am Karnevalssamstag hieß es 
dann: Transporter packen. Die 
bereits gepackten Beutel muss-
ten in den vom Festkomitee be-
reitgestellten Transporter umge-
packt werden. Das Orga-Team 
hat das erledigt, und wir haben 
bis zum Schluss gebangt, ob  
alles reinpasst – aber die Türen 
gingen schließlich zu!
 
Dann war der große Tag da. 
Wir sind etwas später im Zug ge-
startet, daher hatten wir vorher 
genug Zeit, um uns im alten Brau-
haus bei einem tollen Frühstücks-
buffet zu stärken und uns fertig 
zu machen. Einige Goldmaries 
wurden sogar noch geschminkt. 
Das Organisationsteam war 
schon früh am Aufstellplatz und 
hat alles Organisatorische gere-

gelt. Auch mussten die Strüssjer 
abgeholt und eingeladen werden.
Dann ging es endlich für die 
Goldmaries zum Aufstellplatz. 
Ein kleiner Regenschauer konnte 
unsere Stimmung nicht trüben. 
Zwar sind wir nicht ganz pünkt-
lich losgekommen, aber als wir 
durch das Severinstor gelaufen 
sind, hatten wir alle ein breites 
Grinsen im Gesicht. Mit goldiger 
Freude sind wir durch die Stadt 
gezogen und haben gute Laune 
verteilt (mal mehr, mal weniger 
in Formation, aber der Wille war  
da :-) ).
Dieses großartige Erlebnis haben 
wir dann auf der Afterzooch- 
Party im Dorint Hotel ausklingen 
lassen.

TEILNAHME DER GOLDMARIES AM 
ROSENMONTAGSZUG 2024 
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Text: Nadine Schneider



KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„ÄSCHERMETTWOCH“

Et jeit op Äschermettwoch aan.
Vörbei die dolle Zick.
E Fräuche litt op singem Bett,
Dat Ping hät un ärch ligg.

Et ess allein met singem Leid,
Denk noch ens hösch zoröck
Aan Zigge, wo se Freud jehatt
Un Fastelovendsjlöck.

Se bedd: „ Och ,Herrjott, einmol noch
En Trumm ich höre well.“
Am Hus trick do ne Jeck vörbei,
„Bumm, bumm“, dann ess et stell.

Text: Toni Buhz



Der Karneval ist nicht nur eine wun-
derbare Tradition in Köln, sondern 
hinter ihm steht auch ein großer 
organisatorischer, ehrenamtlicher 
Aufwand. Wer hinter den Kulissen 
der KG Goldmarie 2016 e. V. tätig 
ist, weiß, wie komplex die Planung 
und Durchführung von Events sein 
kann. Von der Koordination der Mit-
glieder, internen und externen Ver-
anstaltungen bis hin zur Verwaltung 
von Mitgliederdaten, Zahlungen & 
Belegen – die Herausforderungen 
sind vielseitig. 
Hierfür bietet JeckDesk uns eine 
maßgeschneiderte Lösung, die un-
seren Vereinsalltag erleichtert und 
gegenüber der früheren App von 
Pixobytes eine Vielzahl von neuen 
Features abdeckt. 
 
Wofür steht JeckDesk?
JeckDesk ist eine speziell entwi-
ckelte Software für Karnevalsver-
eine wie die KG Goldmarie 2016 
e.V., die auf die organisatorischen 
Bedürfnisse dieser Gemeinschaf- 

ten eingeht. Die App sowie die 
Web-Version ermöglichen eine effi- 
ziente Planung und Verwaltung 
aller relevanten Aktivitäten und 
Aufgaben. Der Jeck-Desk richtet 
sich an den Vorstand, alle Mitglie-
der und Hospitantinnen wie verein-
sinterne Organisatoren und sorgt 
dafür, dass alle Informationen zen-
tral verfügbar und jederzeit wie je-
derorts abgerufen werden können.
 

Was gefällt uns Goldmaries am 
JeckDesk?
1. Intuitive Benutzeroberfläche

JeckDesk hat eine benutzer-
freundliche und intuitive Oberflä-
che und überzeugt durch ein klares 
und modernes Design- auch wenn 
dieses nun nicht mehr in unseren 
Vereinsfarben dargestellt wird. 
Dank der übersichtlichen Struktur 
können selbst weniger technikaffi-
ne Nutzerinnen problemlos auf alle 
Funktionen zugreifen.
 

JECKDESK: EIN NEUES MODERNES 
TOOL FÜR DIE GOLDMARIES

Fortsetzung nächste Seite

Als Kundin und Kunde der   
Sparkasse KölnBonn machen Sie   
Köln und Bonn lebenswerter.  
 
��Denn�ein�Teil�unserer�Gewinne�fließt�
zurück in die Region – und macht  
für rund 300 Karnevalsrojekte und 
-initiativen einen Unterschied. 

Jährlich  
fördern wir
 
 
 
 
Karnevalsprojekte
300

sparkasse-koelnbonn.de/engagement



2. Bessere Mitgliederverwaltung
Die Verwaltung von Mitgliedern 

ist einer der zentralen Aspekte der 
KG Goldmarie 2016 e. V.. JeckDesk 
ermöglicht es, alle Informationen 
zu Mitgliedern, wie z. B. Kontaktda-
ten, Geburtstag, Funktion und Zu-
ständigkeiten, zentral zu speichern. 
Dies war zwar auch in der Pixo- 
bytes-App möglich, doch Jeck-
Desk geht noch einen Schritt wei-
ter: Es bietet Filtermöglichkeiten 
und automatisierte Benachrichti-
gungen, wenn z. B. Mitgliedsbei-
träge fällig sind.
 

3. Event-Management auf einem 
neuen Level

Die Organisation von Events ist 
das Herzstück der KG Goldmarie 
2016 e. V. JeckDesk hebt das 
Event-Management auf ein neues 
Level. Termine können nicht nur 
zentral erstellt, sondern auch mit 
verschiedenen Teams geteilt wer-
den. Dank der Synchronisierung 

mit Kalendern über 
ein Kalenderabo 
gerät kein Termin 
in Vergessenheit.
 

4. Dokumenten- 
und Uniformver-
waltung

Die Verwaltung 
unserer Uniform 
und von wichti-
gen Dokumenten, 
wie z.B. Mitglieds- 
anträge war in der 
P i xoby tes - A pp 
mühsam und oft 
unübersichtlich. 
JeckDesk bietet 
hier ein benut-
zer freundliches 
Archivsystem, in 
dem alle Doku-
mente kategori-
siert und mit Tags 
versehen werden 
können. Kostüme 

JECKDESK: EIN NEUES MODERNES 
TOOL FÜR DIE GOLDMARIES 

Fortsetzung

können mit Bildern 
und Größenanga- 
ben hinterlegt und 
direkt Personen 
oder auch Grup-
pen zugeordnet 
werden.
 

5. Mobile Opti-
mierung

Während die 
P ixoby tes - A pp 
oft langsam und 
nicht für eine mo-
bile Nutzung op-
timiert schien, 
punktet Jeck-
Desk mit einer 
voll funktionsfähi-
gen und mobilen 
Version. Egal ob 
Smartphone oder 
Tablet – die App 
passt sich jedem 
Gerät an und ge-

währleistet eine 

reibungslose Nutzung unterwegs.  
Für Mitglieder und Organisatoren, 
die oft von verschiedenen Orten 
aus agieren müssen, ist dies ein 
erheblicher Vorteil. Die mobile Op-
timierung sorgt dafür, dass die App 
von überall aus genutzt werden 
kann – ideal für den hektischen All-
tag während der Karnevalssaison.
 

Unser Fazit:
Auch wenn wir noch nicht alle neu 
enthaltenen Features des Jeck-
Desk in unserer KG nutzen, ist die 
App bereits jetzt für uns eine tolle 
Lösung, um die Organisation hin-
ter den bunten Festlichkeiten des 
Karnevals auf das nächste Level zu 
heben. So bleibt allen Goldmarie’s 
mehr Zeit, um den Kölner Faste-
LOVEnd zu feiern & zu geniessen!

#Wirliebens 

Text: Goldmaries Birthe Poulheim &  
         Stephanie Menssen 



KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„SCHWAADLAPPE“
Uns Nohbersch ess en Zeidung, Dat weiß de janze Stroß. 
Uns Nohbersch ess en Zeidung, Die keine Penning koss.

Uns Nohbersch ess en Zeidung, Die tratsch janz unscheneet. 
Kann hück off allt bereechte, Wat morjen ehsch passeet.

Se weiß vum Hüüresage, Et Lehn, die ärme Frau, 
Lieht sich jetz endlich scheide, Dä Mann wor dauernd blau.

Der Kollmanns ehre Lade Weed och jetz zojemaat. 
Do jingk zoröck de Kundschaff, Weil se zovill jeschwaat.

Un Bäckmanns ehr Äldste Koom op et schief Jeleis. 
Mer well jo nix behaupte, Doch ess hä jetz „verreis

Dat Pötze Kätt, dat immer Eröm leef staats un schick,  
Hät jetz verkresche Auge, Passt op, dat weed wohl „deck“.

Dä Köster vun Zi Pitter, Weiß Jott, jän suffe deit. 
Dat Jeld vum Sunndachsoffer Wohl en de Weetschaff jeit.

Uns Nobersch ess en Zeidung, Dat Schlemme ess doran, 
Dat mer dat Schwaadlappsblättche Nit avbestelle kann.

Spröch:

Ahl Fähler sin wie Duuve, se kummen 
immer widder.

Wer morjens met nem scheifen Jeseech 
op steit, weed och ovends kein verjnögte 
Schnuut trecke.

Texte: Toni Buhz

Fasteleer op
Knoppdrock 
Uns‘re App för et jecke 
Vereinsverjnöje

Mehr Informationen unter 

www.jeckdesk.de

oder unter +49 221 669 696 20

U N T E R  A N D E R E M
B E R E I T S  D A B E I :

Mitgliederverwaltung in der Cloud
Immer und überall verfügbar und 
datenschutzkonform.

Informiert bleiben
Halten Sie Ihre Mitglieder über 
Vereinsaktivitäten auf dem Laufenden.

Termine im Blick
Veranstaltungen und Termine 
Ihres Vereins immer verfügbar.

JETZT NEU: Ticketverkauf

Verkauft eure Tickets und 
maximiert eure Einnahmen!



Die Goldmaries feierten 2024 ihr 

erstes Sommerfest auf dem Rhein 

– ein ganz besonderes Ereignis, 

das sowohl für die Gäste als auch 

für die Goldmaries selbst eine 

einzigartige Premiere darstellte. 

In ausgelassener Stimmung und 

mit viel Vorfreude auf den Abend  

versammelten sich Goldmaries 

sowie Family & Friends auf dem 

festlich geschmückten Schiff, das 

sanft auf den Wellen des Rheins 

schaukelte.

Das Motto des Abends zog sich 

wie ein roter Faden durch die Veran-

staltung. Elegante, goldene Deko- 

rationen schmückten die Tische 

und das Deck, und die Gäste tru-

gen glanzvolle Outfits in weiß und 

gold, um das Thema zu feiern. Es 

herrschte eine herzliche, familiäre 

GOLDMARIE SUMMER CRUISE: PREMIERE 
IN WEISS UND GOLD AUF DEM RHEIN

	 Fortsetzung nächste Seite



Stimmung, während 130 Gäste 
kühle Getränke und gegrillte Köst-
lichkeiten vom reichhaltigen Buffet 
genießen durften.

Musikalisch wurde der Abend 
von DJ Ronaldo, Saxophon Live-
Sounds und Gesang begleitet. Die 
Mischung aus Lounge-Musik, Jazz 
und sommerlichen Partyhits ging 
unter die Haut und sorgte gleich-
zeitig für eine ausgelassene Atmo-
sphäre. Zwischen Tanz und Musik 
genossen die Goldmaries die Zeit 
mit Family & Friends, sowie das 

einzigartige Panorama auf Köln und 
die traumhafte Kulisse des Rheins. 

Für die Goldmaries besiegelt die-
ses erste Sommerfest auf dem 
Rhein nicht nur einen besonderen 
Meilenstein, sondern auch den 
Beginn einer neuen Tradition. Der 
Abend wird mit Sicherheit in Erin-
nerung bleiben – als ein Fest vol-
ler Lebensfreude, Gemeinschaft 
und der besonderen Magie des 
Rheins, der an diesem Abend die 
Bühne für ein unvergessliches Er-
lebnis bot. 

GOLDMARIE SUMMER CRUISE: PREMIERE 
IN WEISS UND GOLD AUF DEM RHEIN

Text: Goldmarie Kerstin Herter

Fortsetzung
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iraklis
unsere Produkte

savidis

Beste Qualität
Wir arbeiten seit 
Jahren mit zuverläs-
sigen Lieferanten und 
garantieren so immer 
beste Qualität.

Faire Preise
Obwohl wir hohen 
Wert auf Qualität  
legen, geben wir 
immer marktgerech-
te und faire Preise 
weiter.

Schnelle Lieferung
Wir handeln stets im 
Sinne des Kunden und 
halten unsere Ter-
mine. Unsere Fahrer 
sorgen dabei für stets 
schnelle Lieferungen.

Hervorragender
Service
Seit mehreren Jahr-
zehnten steht unser 
Name für verläss-
lichen und verbind-
lichen Service für 
unsere Kunden.
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SAVIDIS GmbH

IMPORT EXPORT

Fleisch, Weine, Oliven, Fisch und vieles mehr.
Immer frisch und schnell geliefert.

Der Großhändler für griechische  
Lebensmittel in Köln

Iraklis Savidis GmbH
Marktstr. 10 | 50968 Köln | Telefon +49 221 388546 | Fax +49 221 382274
Mail info@savidis.koeln | www.savidis.koeln

„VUM HUS TÖLLER UN DEM  
DUBBELTE HÄMMCHE “

Zick ahler Zick en aadich Hus 
Steit en der Weyerstroß. 
Un die Adress, jläuvt et, ehr Lück, 
Zo Kölle mäncher woß. 
E Weetshus räch no kölscher Aaat, 
„Haus Töller“ ess jenannt. 
Nit nor em Veedel, nä och söns, 
Ess et dä Lück bekannt. 
Do jitt et nit nur e jot Kölsch, 
Nä, och en Foderkaat. 
Do drop steit ußer „Halven Hahn“ 
Noch vill, wat delikat. 
En mänchem Veedel, wie mer weiß 
Ston Krätzcher om Tapet, 
Un och he en der Weyerstroß 
Su eint verzall off weet:

Fortsetzung nächste Seite



„VUM HUS TÖLLER UN DEM  
DUBBELTE HÄMMCHE “

Die Foderkaat kannt och der Hein 
Un aan nem Wochendach, 
Jov et derheim ens Jraupezupp, 
Die hä jarnit maach. 
Hä maat sich stekum durch de Koot, 
Flutsch höösch no nevvenaan, 
Beim Töller hä e Hämche fröch, 
litt sich ze kimmele dran. 
Sing Frau, die späder dovun hoot, 
Hät balför Wootjekoch, 
Un meint, die leckere Jraupezupp 
Jitt et dann nächste Woch. 
Jetz läds do michjefälligs en 
Zum Töller nevvenaan. 
E Hämmchen kris do nit allein, 
Do jevv och ich mich dran. 
Dä Köbes hatt nit opjepass 
Un braht der Hämmhen zwei. 
Dem Hein hät dat nix usjemaat, 
Wor noch ens met dobei. 
Hätjeschaffmet ärch vill Möh 
Och noch dat zweite Hämmche. 
Dat hät besonders fruh jemaat 
Em Bichstohl et Madämche.

Text: Toni Buhz

Fortsetzung



MITGLIEDERVERZEICHNIS 
KG GOLDMARIE 2016 e.V.

ET HÄT NOCH IMMER JOOT JEJANGE.

NICHT HOFFEN SONDERN HANDELN.
Die Sicherheitsexperten von consulting plus stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

SICHERHEIT 360° GEDACHT

•  Sicherheitsberatung
•  Sicherheitsdienstleistung
•  Sicherheitstechnik
•  Servicedienste

consulting plus Sicherheit GmbH

     0800 117 117 1

     info@consulting-plus.de
     www.consulting-plus.de

Sybille Baumann
Isabelle Biesenbach
Sarah Bliersbach
Anke Brabeck 
Andrea Breuer-Brosda
Charlotte Cleve
Brigitte Dietzsch

Jennifer Everwand
Jeanette Flügel 
Natascha Freund
Christiane Frohn
Angie Garrelts
Sina Goebel
Kathrin Haeming



MITGLIEDERVERZEICHNIS 
KG GOLDMARIE 2016 e.V.
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Wir können Gerüstbau, Hebetechnik, 
Maschinenbau und Stahlbau.

Vanessa Hasky
Kerstin Herter 
Janine Hillgemann
Petra Hornung
Sandra Kanis
Angela Kaspers 
Claudia Kaußen 
Petra Klemmer
Suscha Korte
Sonja Krüll-Murawski
Katrin Künzel
Annette Küpper
Saskia Manek
Stephanie Menssen
Vera Meyer
Teresa Mierkowska-Reller
Renate Molsner
Yvonne Müller
Sandra Müller
Jacqueline Nelleßen
Birte Poulheim
Simone Reichstein-Gnielinski
Rita Saftig
Alexandra Scheifgen
Susanne Scheiwe

Katrin Scherz
Bettina Schmidt
Judith Schmischke
Nadine Schneider
Christina Schröter
Vera Schulte
Tanja Spiegel
Simone Staab
Ainoa Stöcking
Bärbel Stolz
Petra Teupe
Ingrid Thurn
Stefanie Tiggelbeck
Angela Tuchscherer
Petra van Hees
Bettina Veil
Sarah Velarde Canales
Brigitta Vetter
Heike Vierlinger
Birgit Wallpott
Ana Wettin
Martina Wilhelm
Andrea Wrona
Hannah Zentgraf



 
5. Mobile Optimierung
Während die Pixobytes-App oft 
langsam und nicht für eine mobile 
Nutzung optimiert schien, punktet 
JeckDesk mit einer voll funktions-
fähigen und mobilen Version. Egal 
ob Smartphone oder Tablet – die 
App passt sich jedem Gerät an und 
gewährleistet eine reibungslose 
Nutzung unterwegs. Für Mitglie-
der und Organisatoren, die oft von 
verschiedenen Orten aus agieren 
müssen, ist dies ein erheblicher 
Vorteil. Die mobile Optimierung 
sorgt dafür, dass die App von über-
all aus genutzt werden kann – ideal 
für den hektischen Alltag während 
der Karnevalssaison.
 

Unser Fazit:

Auch wenn wir noch nicht alle neu 
enthaltenen Features des Jeck-
Desk in unserer KG nutzen, ist die 
App bereits jetzt für uns eine tolle 

Lösung, um die Organisation hin-
ter den bunten Festlichkeiten des 
Karnevals auf das nächste Level zu 
heben. So bleibt allen Goldmarie’s 
mehr Zeit, um den Kölner Faste-
LOVEnd zu feiern & zu  geniessen!
 
#Wirliebens 

DER VORSTAND  
KG GOLDMARIE 2016 e.V.

Tanja Spiegel 
Präsidentin

Birgit Wallpott
Schatzmeisterin

Ana Wettin
Schriftführerin

Yvonne Müller
Vorstand

Simone Staab
1. VorsitzendeWIR 
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HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE  
ZUR VERMÄHLUNG!

Zentrale Gaseversorgung für

- Technische Gase

- Laborgase

- Medizinische Gase

Sondermaschinen für

- Flammlöten

- Induktionslöten 

- Automation

www.everwand.de 

info@everwand.de

GasTech
Die 

Everw
and Gruppe

wünsch
t eine

Goldige 
Sessio

n 2025



PROKLAMATION BAUER MAX
Wir gratulierten von Herzen dem Kinderdreigestirn des Kölner Wes-
ten, bestehend aus Prinzessin Inga (Inga Friederike Wißner), Prinz 
Paul I. (Paul Luca Pfahl) und Bauer Max (Max Alexander Velarde 
Canales (und der stolzen Mama: Goldmarie Sarah Velarde Canales)).

 Sarah Velarde Canales
0157 - 862 453 68 | sarahvelarde@icloud.de

gezielt nach Ihrem Bedarf
•	 Bauchumfang	reduzieren
•	 Schenkel	(Cellulite)
•	 Reithose
•	 Gesichtskonturen	straffen	
•	 Gesund	durch	Lymphdrainage
•	 Stoffwechsel	erhöhen
•	 Gezielter	Muskelaufbau
•	 Reduktion	der	Tränensäcke

    [ Kein Ergebnis > Geld zurück ! ]                                                                                                    

       NUTZEN	AUCH	SIE	IHREN

							TESTEN	SIE

TESTGUTSCHEIN
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Aktuelle
TV Berichte:

Auf dem derzeit höchsten Stand der Medizintech-
nik erinnert „DiViNiA Ultra eLipolyse“ Ihren 
Körper an den Idealzustand (Re-Building). 
Also nicht das behandelnde Gerät, sondern der 
Körper selbst reduziert letztendlich Fettdepots und 
produziert Stoffwechselenzyme.
Diese Revolution in der medizinischen Kosmetik, 
auf der Basis neuromuskulärer Stimulation, gepaart 
mit dem rechtlich geschützten “Piezo3 Ultraschall“, 
ermöglicht erstmals studienbelegte Ergebnisse 
und dadurch eine Geld-Zurück-Garantie!

ENDLICH
Abnehmen in wenigen Minuten

: : GARANTIERT: :
2-5 cm nach der ersten Sitzung

Ultra eLipolyse
# Fett weg



ENDLICH
UmfangredUktion in wenigen minUten

garantiert 
2-5 cm nach der ersten Sitzung

-Ultra bedeutet gezielte Körper-Formung durch 
Ultraschall- und neuromuskuläre Impulse.   

Gelenkschonende Entspannung - völlig ohne Sport!

  Stoffwechsel erhöhen ✓  
gezielter & dauerhafter muskelaufbau ✓                            

Bauchumfang reduzieren ✓
gesund durch Lymphdrainage ✓

Verringerung Cellulite ✓
gesichtskonturen straffen ✓               

Ultra eLipolyse 
 # Fett weg 

✓ 
Vereinbaren

Sie jetzt ihren
Probetermin

 
 



KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„MUUL JEHALDE“

Et Niesje wor ne Wibbelstätz Un hat noch bovvendren

E Müülche wie en Entefott, Misch sich en alles dren.

Dem Vatter wood dat ens zovill. Hä sproch:  
,,Leev Kind, beim Esse, Do häls do dinge Bäbbel stell, 
Ich well vun dir nix wesse. Deis do de Muul nor einmol op,  
Weed ich dich streng bestrofe. 

Do küss tirektemang en‘t Bett, Jeihs op der Stell dann schlofe.“

Dat holf, et maat de Bäbbelsschnüss Nor noch zom Esse op,

Wenn et der Löffel met der Zupp Hät en de Muul jestopp.

,,No, siehste,“ säht der Vatter dann, Als fädig hä, ,,ich han dich 
Doch richtig domet enjeschätz.“ Dodrop et Niesche meld sich: 
,,Ich han jedon, wie do jesaht häs, Han de Muul nit opjemaat.

Nur wie en dinger Zupp en Fleech wor, Hädden ich bahl jet jesaht.“

Text: Toni Buhz

A
nzeige



In diesem Jahr haben wir uns 
aufgemacht nach Holland, um 
das schöne Küstenstädtchen 
Noordwijk zu besuchen.

26 Goldmaries machten sich am 
11. Oktober pünktlich und bestens 
gelaunt auf den Weg, um gemein-
sam ein paar schöne und gesellige 
Tage zu erleben.
Allein die Busfahrt war schon ein 
Mordsspaß: Gute Musik, leckere 
Getränke und tolle Gespräche  
ließen sie sehr kurzweilig er- 
scheinen.
Angekommen im Van der Falk 
Hotel Palace ging es nach einem 
schnellen Zimmer beziehen auch 
schon zum Abendessen. Das gute 

Buffet ließ keine Wünsche offen, 
so dass wir gut gestärkt ins Nacht-
leben des Hotels starten konnten. 
Bis tief in die Nacht wurde getanzt 
und gesungen, wobei ungeahnte 
Talente ihr Können unter Beweis 
stellten. Natürlich durfte das ein 
oder andere Getränk dabei nicht 
fehlen.
Früh am Morgen stand für die ein 
oder andere Goldmarie Gym oder 
Schwimmen auf dem Programm 
und nach einem ausgiebigen Früh-
stück starteten alle gemeinsam ins 
Tagesprogramm. Unser Op Jöck 
Team hat uns bei schönstem Son-
nenschein quer durch Noordwijk 
auf eine Stadtrallye geschickt. 

GOLDMARIE TOUR 2024 - 
VAN HARTE WELKOM IN NOORDWIJK!

Fortsetzung nächste Seite



Aufgeteilt in fünf Teams (die Na-
men der Teams bleiben hier aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 
unerwähnt) mussten zu verschie-
densten Stationen Fragen beant-
wortet werden, was nicht immer 
einfach, aber dafür seeeeeehr lus-
tig war. Mit mehr oder weniger Ehr-
geiz gelangten alle zum Ziel – eine 
typisch holländische Strandbar. 
Endlich wieder essen und trinken. 
Die anschließende Siegerehrung 
sorgte für viel Spaß. Nach Stadt-
bummel, Souvenirs kaufen, Rie-
senrad fahren, saunieren oder 
pausieren, gab es wieder ein tolles 
Abendessen und erneut hieß es 
anschließend: It´s Partytime! Auch 
am zweiten Abend waren keine 
Erschöpfungszustände zu bemer-
ken, so dass wir wieder mal den 
Saal abschlossen. Wir hatten eine 
mega Stimmung und es zeigte sich 
wie so oft: WIR sind uns genug – 
gute Musik, ein kleines Kaltgetränk 
und schon sind wir nicht zu brem-
sen und haben enorm viel Spaß.

Am Sonntag ging es dann nach 
Frühstück und einem kleinen Früh-
schoppen zeitig mit dem Bus zu-
rück, wobei diese Fahrt etwas 
ruhiger verlief. Woran das wohl ge-
legen haben mag?!...

Es war eine toll organisierte Tour, 
wir freuen uns schon auf die 
Nächste und sagen „Dankjewel 
en Tot ziens Noordwijk“.

Fortsetzung

... mit uns bleiben  
sie auch in der

5. Jahreszeit gesund!  
E WA L D I  A P O T H E K E
STEfAnIE TIGGELBECK  APOTHEKERIn 

Mitglied der KG Goldmarie 2016 e. V.  .  Neusser Str. 69  .  50670 Köln 

Telefon  0221 - 73 45 83  .  Telefax  0221 - 732 90 51

Mo. - Fr. 08:30 -19:00 Uhr und Sa. 09:00 -14:00 Uhr 

Text: Goldmarie Stefanie Tiggelbeck 

GOLDMARIE TOUR 2024 - 
VAN HARTE WELKOM IN NOORDWIJK!



KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„NOCH EN FASTELOVENDSKESS“

Holläzia, et ess suwick, 
Jetz han mer Fastelovendszick.
Op der Läuv, do steit en Kess,
Wo alles dren zo fingen ess,
Wat mer bruch, sich zo maskeere
Un die jecke Däch zo fiere.

Et Liesche kritt vum Ühm en Botz,
Hoot, Schohn, Strümp un en äde Notz.
Pitter jeit als Schornsteinfäjer,
Un der Hein als Klüttendräjer,
Weil stets et inne Freud jebraht
Wann se Mädcher schwatz jemaat.

He die Pluute bruch en Möhn,
„Rutkäppche“ ess immer schön.
Fritzje weed ne Jäjersmann,
Well ne jroße Rucksack han.
Dobei denk hä allt em Stelle
Aan Rusemondach un Kamelle.

Koch un Schnieder, Mexikaner,
Wild jeschminkte Indiander.
He der Schäl un do der Tünn,
Dotzendwies kritt mer zo sinn.
Jeder jläuv, dat doch sing Klör
Letzten Engks de schönste wör.

Bahl hät jederein sing Pluute
Un et trecke los die Puute.
Aan der Dör de Mamm noch säht:
„Loht et wäde nit zo spät.
Maat üch Freud un sid schön brav.
Kutt jot heim un „Kölle Alaaf“!  

Text: Toni Buhz



In unserer Gesellschaft steckt viel 
Herzblut – vor allem in unserem en-
gagierten Ordenteam, dass für die 
kreative Herstellung unserer Orden 
und Pins verantwortlich ist. Wir sind 
ein eingespieltes Team von sechs 
Damen: Bettina, Tanja, Anke, Jea-
nette, Hannah und Angie.

Unsere Treffen beginnen meist di-
rekt nach der Session, wenn wir  

voller Enthusiasmus Ideen zu unse-
rem neuen Motto sammeln.
Jede Sitzung ist geprägt von viel 
Spaß, einem kreativen Austausch 
und jede Menge kulinarischer Köst-
lichkeiten. Wir skizzieren unsere aus-
gefallenen Ideen und entwickeln da-
raus einzigartige Orden und Pins, die 
unsere Vereinsgeschichte lebendig 
machen. In der Session 2023/2024 
haben wir einen neuen Partner für 

KREATIVE LEIDENSCHAFT BEI DEN GOLDMARIES: 
UNSER ORDENTEAM STELLT SICH VOR

WAS MACHT EIGENTLICH: 
DAS ORDEN-TEAM?

Text: Goldmarie Angie Garrelts

die Herstellung unserer Orden ge-
wonnen: Die Firma „Zinnhannes“ 
aus dem malerischen Hunsrück. 
Um sicherzustellen, dass unsere 
manchmal gewagten Ideen auch 
realisierbar sind, laden wir den Ge-
schäftsführer, Wolf Schneider, im-
mer zu einem Treffen ein, sobald wir 
eine klare Vorstellung davon haben, 
wie unser neuer Orden aussehen 
soll. So können wir gemeinsam prü-
fen, wie wir unsere Visionen in die 
Tat umsetzen können.
Nach diesen Treffen erstellt die 
Firma Zinnhannes eine erste Rein-
zeichnung. 
Wir nehmen uns dann die Zeit, um 
das Design zu verfeinern, bis es für 
uns perfekt ist. Ist die Reinzeichnung 
von uns genehmigt, stellt Tanja die 
Idee dem Vorstand vor. Nach dem 
„grünen Licht“ vom Vorstand star-
ten wir eine Abfrage unter unseren 
Mitgliedern, um zu ermitteln, wie 
viele Orden bestellt werden möch-
ten. Anhand dieser Rückmeldungen 
und unserer Erfahrungen aus den 

vergangenen Jahren geben wir die 
Bestellung auf und freuen uns auf 
die pünktliche Lieferung.
An einem weiteren Abend im Okto-
ber / November setzen wir uns zu- 
sammen, um die „Orden-Tüten“ ent- 
sprechend der Bestellungen liebe-
voll zu packen.
In diesem Jahr haben wir etwas 
ganz Besonderes geplant:
Erstmals wird ein Ordenabend statt-
finden! Hier präsentieren wir die 
neuen Orden nicht nur den Gold-
maries, die von unserem Verein ei-
nen Orden als Geschenk erhalten, 
sondern auch wichtigen Freunden 
und Förderern unserer Gesellschaft 
sowie den Ehrengoldmaries.
Und dann kann die Session begin-
nen! Wir freuen uns auf eine un-
vergessliche Zeit voller Feierlaune, 
Freundschaft und natürlich jeder 
Menge Karneval mit einem außer-
gewöhnlichen Orden.
Goldige Grüße
Euer Ordenteam

Fortsetzung



Text: Goldmarie Kerstin Herter

ERSTER ORDENABEND: FEIERLICHE  
VORSTELLUNG DES GOLDMARIE-ORDENS
Zum Start in die neue Session 
erlebten wir einen besonderen 
Meilenstein in unserer Vereinsge-
schichte: den ersten Ordenabend 
zur feierlichen Vorstellung des 
neuen Goldmarie-Ordens. Im fest-
lichen Rahmen im ZaB auf der Se-
veriensstraße präsentierte unser 
Vorstand das prachtvolle „Gold-
stück“, das in dieser Karnevalsses-
sion als Symbol für Tradition, Ge-
meinschaft und die Werte unserer 
Gesellschaft steht.

Der Abend war geprägt von feier-
licher Stimmung und großer Vor-
freude, als der Goldmarie-Orden 
zum ersten Mal offiziell von Prä-
sidentin Tanja Spiegel vorgestellt 
wurde. Besondere Ehre wurde 
dabei denjenigen zuteil, die sich in 
den letzten Jahren um den Verein 
verdient gemacht haben. Es war 
uns eine Herzensangelegenheit 
unseren Ehrengoldmaries, sowie 
Freunden und Förderern der Ge-
sellschaft symbolisch mit der Or-

densverleihung Anerkennung und 
zugleich Dank auszusprechen. 

Der erste Ordenabend zur Vorstel-
lung des Goldmarie-Ordens war 
ein voller Erfolg und ein würdiger 
Auftakt zur neuen Session. Der 
Orden selbst wird in der Session 
2024 / 2025 bei vielen weiteren 
Veranstaltungen eine zentrale Rol-
le spielen. Ganz nach unserem 
Credo „Außen Gold - Innen Herz“ 
werden wir Goldmaries den Orden 
mit Stolz tragen und unsere Vater-
stadt Colonia ein Stück goldiger 
machen. Der Goldmarie-Orden 
ist Zeichen für den Zusammenhalt 
und die Freude, die wir als Gesell-
schaft erleben. 
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Persönliche Betreuungs- und Pflegeleistungen – bei 
Ihnen Zuhause oder außer Haus. Von der Grundpflege 
bis zur Demenzbetreuung. Lassen Sie sich jetzt  
kostenlos beraten!

BLEIBEN KÖNNEN, WO ES AM 
SCHÖNSTEN IST: ZUHAUSE.

Tel. 0800 8081825 
www.homeinstead.de

UNSERE LEISTUNGEN SIND ÜBER 
DIE PFLEGEKASSE FINANZIERBAR 

ERSTER ORDENABEND: FEIERLICHE  
VORSTELLUNG DES GOLDMARIE-ORDENS

Fortsetzung

Fortsetzung nächste Seite
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ERSTER ORDENABEND: FEIERLICHE  
VORSTELLUNG DES GOLDMARIE-ORDENS

Fortsetzung



KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„LANG, LANG ESS ER HERR“
Mer schriev et J ohr 1900. Et ess späde N ommedaach. Om Wäch en 
et Kreechmaatsveedel kütt einem ne eije Döff entjäje un kitzelt en der 
Nas. De Schemmerjass ess en der Nöh. De „Rievkocheallee“, wie mer 
he säht, mäht sich parat für et Ovendjeschäff. Et sin die Fraulück, die do 
wonne, un die leckere Rievkoche backe. Die verkaufen se dann us der 
Köch, durch et Finster em Parterr. 

Su verdeene se sich jet nevvenbei, wat jo och nit ze veraachten ess. Un 
weil se dat all welle, weed mih wie ein Aug schäl op de Nohberschaff 
jeworfe, wenn do et Jeschäff ens besonder jot jeit. De Jass ess schmal 
un mer kann sich jäjensiggich en Pott un Pann lore. 

Dä, jetz weed et laut, mer kann höre, dat sich zwei Wiever, die sich jäje-
nüvver wonne, en de Hoor hann. De j anze Schemmerj ass kritt dat met: 
„He, Plünn, et Kolvenbachs Traut un et Miebachs Kätt hann sich en de 
Woll. Do ha‘mer e Kreppehännesj e för ömesöns.“ 

Un verhaftich, op der linken Siek hängk et Traut, op der anderen Siek et 
Kätt em Finster. 

„Do Rüffche wells mich lehre met der Kundschaff ömzejon? Maach do 
ens zoehsch de Zäng usenein, wann do met einem sprichs.“ 

„Wat sähs do, do fuul Angenies, ich 
kann mich winnichstens met de Lück 
ungerhalde.“ 

„Och nä, bei deer käuf doch keine nor-
male Minsch jet. Bei dingem dreckelije 
Schütze! muss einem doch der Appetitt 
verjonn.“ 
Fortsetzung nächste Seite

Service rund um den Kanal.

AKR GmbH
Köhlstraße 17
50827 Köln

0221 29247530
info@akrgmbh.de
www.akrgmbh.de

Folge uns auf

zuverlässig.
schnell.
sauber.
fair.

24 7
Notdienst

Reinigung
Inspektion

Prüfung
Sanierung
Reparatur

Für das gesamte Rheinland.

Perfekte Lösungen für alle Kanalarbeiten

• Absolute Profis
• Erstklassige Beratung
• Hohe Qualitätsansprüche
• Günstige Preise

Kontaktieren Sie uns:

0221 29247530
www.akrgmbh.de



KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„LANG, LANG ESS ER HERR“
„Dat sähs usjerechnet do? Bei deer kummen jo de Pluute hückstens ei-
mol em Johr en de Wäschbütt. Un dann fröhchs do och noch, ov et 
nüdich ess.“ 

„Do widderliche Mamsell, do deis seer jo nit ens de Häng wäsche, wenn 
do de Ädäppel rievs un der Deich mengs.“ 

„Dat muss do mer jrad sage. Ich harr jestern noch jenau jesinn, wie deer 
de Kump ömjekipp ess un do der Deich vun der Ääd avjekratz häs.“ 

„Ävver do. Met dinge Hoore künnt mer jlatt de Dille öle.“ 

„Putz do deer ehsch ens de Nas, dat do nit immer ne Droppe draan 
hängk.“ 

Dat wor zevill. Ne Äädäppel flohch op der ander Siek durch et Finster en 
de Köch. Et schepperte un ne Teller hatt et hinger sich. Et Kätt hatt sich 
jeböck, su wor et en der Nöh vum Ääpelskorv un hat et Wurfmaterial 
bei der Hand.Jetz flohchen die Knolle hin un herr. No jo, op eine mih ov 
winniger kom et nit aan. Doför woren die op der linken Siek allt jeschallt, 
un die op der anderen Sick jet decker. Op einmol reef einer: „Kundschaff‘ 
un tireck wor Rau en der Schemmerjass. Et Traut daut nem Wievje eine 
Rievkoche, jlöndich heiß us der Pann, en de Hand. Et Kätt maat e jot Je-
schäff un schlohch nem Ringroller Stöcker 
drei en en ahl Zeidung för metzenemme. 

Dat wor der Alldach en der Schemmer-
jass Su kannt mer de Rievkocheallee en 
der ahlen Zick.

Text: Toni Buhz

Fortsetzung

So wollen auch Sie heizen:
MIT ERNEUERBAREN ENERGIEN

HEIZUNG

KLIMA

REGENERATIVE ENERGIEN

SANITÄR

24 STUNDEN NOTDIENST

HDS GmbH  ·  Köhlstr. 19  ·  50827 Köln-Ossendorf

Luft-Wasser-Wärmepumpen

• Heizen mit erneuerbaren Energien
• Besonders umweltfreundlich
• Effizient und wirtschaftlich
• Hersteller: Bosch, Samsung, 

Viessmann, Nibe

Rufen Sie uns an:
0221/791 00 99-0

kurzfristig

lieferbar

www.stoecker-koeln.de



DAS GROSSE GOLDMARIE-SUCHSEL 
UND GEWINNSPIEL

SUCHEN, FINDEN, MITMACHEN UND  
GOLDENE PREISE GEWINNEN...
Nach Eurer überwältigen Teil-
nahme im letzten Jahr, kann 
auch dieses Jahr wieder gerät-
selt und gewonnen werden...

Im nebenstehenden Buchsta- 
benwimmelrätsel haben wir 
wieder 14 Begriffe rund um den 
FasteLOVEnd versteckt. 
Findet die restlichen 13 Wörter 
und sendet uns Eure Lösungen 
per Mail an: 
birgit.wallpott@goldmarie.koeln
Stichwort „Suchsel 2025“
Unter allen richtigen Einsendun-
gen ziehen wir elf glückliche  Ge-
winner.
Der erste Gezogene erhält un-
seren wunderschönen, aktuel-
len Sessionsorden. Den zehn 
weiteren Gewinnern senden wir 
einen unserer tollen Goldmarie- 
Pins zu.

Wir wünschen Euch viel Spaß 
beim Rätseln  & Suchen und viel 
Glück bei der späteren Ziehung.  



KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„OVENDJEBETT“

Ovends, wann ich schlofe jon Aan  
mingem Bettche Engel ston.  
Zwei ston ungen aan de Föß,  
Wat die do wolle, ich jän wöß.

Zwei ston rächts aan minger Sick,  
Wo vum Finster her et trick.

Zwei, die ston links allt parat.  
Dat eine süht us wie en Krat.

Zwei maachen sich et räch bequem Em Bett,  
wat mer nit aanjenehm.

Zwei kraulen mer janz hösch der Kopp,  
Dat räch mich op, määt mich beklopp.  
Zwei brängen mer e Wasserjlas.

Wör et Kölsch, dann hät ich Spaß.  
Zwei...och wat, do leeven Jott,  
ich ben mööd, scheck se all fott.

Text: Toni Buhz

Die (E-)Rechnung, bitte!
Zahlen Sie E-Rechnungen 

mit unserer Software genauso 
einfach wie Ihren Deckel.

www.compukoeln.de



GLANZ, GLAMOUR & PARTYBRILLEN -
DIE WEIHNACHTSFEIER 2024



GLANZ, GLAMOUR & PARTYBRILLEN -
DIE WEIHNACHTSFEIER 2024

Fortsetzung

Fussballgolf, Fussballbowling, Poolball, 
Fussballdart, PitPat oder Minigolf?
Interesse? 
Dann einfach den QR-Code scannen!



IMPRESSUM

Karnevalsfreitags-Party 2025
Freuen Sie sich schon jetzt auf unsere stimmungsvolle  

Karnevalsparty am Freitag den 28.02.2025 im BIER-ESEL Köln. 
Einige wenige Rest-Karten sind noch erhältlich.

GOLDTAFEL 2025 
„Mer packe all met aan und dunn zosamme Joodes“ - 

Unterstützen Sie unser Charity-Projekt mit Ihrer Paketspende und  
Ihrem Besuch im 30.11.2025

Kostümsitzung 2026 
Wir würden uns sehr freuen, Sie am Sonntag den 01.02.2026  

zu unserer nächsten Kostümsitzung im  
Hotel-Pullman-Köln begrüßen zu dürfen.

 Weitere Informationen zu den jeweiligen Veranstaltungen,  
entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.goldmarie.koeln 

Für die vielen schönen Foto-Aufnahmen, bedanken wir uns u.a. bei
Vera Drewke, Christopher Adolph,   

Joachim Badura, Dirk Loerper, Vera Meyer u.v.a.

Für die wunderbaren KÖLSCHE VERZÄLLCHER,  
bedanken wir uns wieder ganz, ganz herzlich bei

Herrn Toni Buhz
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PLASTISCHE & ÄSTHETISCHE CHIRURGIE 
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